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1780] die bewaffnete Neutralität zu bilden, die jedoch dadurch,
daß England dem Beitritt Hollands durch Kriegserklärung zuvor¬
kam und diesen Krieg mit Erfolg führte, ihre Hauptbedeutung
verlor. Bei der Unmöglichkeit iedoch die Kolonieen wieder zu unter-

1783] werfen erkannte England im Frieden von Versailles die Unab¬
hängigkeit derselben an, trat an Frankreich Tabago, an Spanien
Florida und Miuorca ab und erhielt von Holland einen Teil seiner
ostindischen Besitzungen. Washington wurde der erste Präsident der
Republik der Vereinigten Staaten; die Verfassung der¬
selben mit der ihr von Franklin vorangestellten Erklärung der
Menschenrechte galt in Europa als die Verwirklichung des politischen
Ideals. Englands Handel aber, weit entfernt eine Schmälerung
zu erleiden, gewann durch den Verkehr mit dem freien Amerika
einen ungeahnten Aufschwung und den Verlust jener Kolonieen
ersetzte die Ausbreitung seiner Herrschaft in Ostindien, haupt¬
sächlich durch Warren Hastings, sowie in dem von I. Cook
(f 1779) zum zweitenmale entdeckten Australien.

Dritte Periode.

Vom öeginn der französischen Revolution bis ;ur
Aufrichtung des deutschen Kaiserreichs.

1789—1871 (1882).

A. Aie Zeit der französtschen Revolution und der
napoleonischen Wilitärdespotie. 1789-1815.

S 104. Die Vorboten der Revolution in Frankreich. Hatten
merft die Herrscher Europas selbst den Kamps gegen das Alt¬
bestehende eröffnet, dem Beispiele der preußischen Komge folgend
geistreiche und kecke Machthaber in Portugal und Spanien, m
Dänemark und Schweden, zuletzt noch in dem am meisten mittelalterlich
gebliebenen Österreich den Geist der Neuerung verbreitet und die
Grundfesten der bürgerlichen Gesellschaft erschüttert, so war es Frank¬
reich wo die Unvereinbarkeit der neuen Ideen mit den öffentlichen
Zuständen einen gewaltsamen Umsturz des gesamten Staatswesens
herbeiführte. Die Unhaltbarkeit des Bestehenden machte sich dort
nach allen Seiten fühlbar. Wenn früher der Absolutismus der
Krone für die Zerstörung des politischen Lebens der Nation einen


